
Geglückte Premiere an den Schaukelringen 
Am Pfingstsamstag nahmen die Reichenburger Turnerinnen und Turner an der Kantonalen Vereinsmeisterschaft in Galgenen 

teil. Gespannt wurde die Aufführung an den Schaukelringen erwartet. Die Gruppe unter der Leitung von Fabienne Mettler und 

Philipp Rast bestritt ihren allerersten Wettkampf. Es gelang ihnen ein Auftakt nach Mass. 

 

 

 
                                      

                                      Mit viel Schwung hochhinaus und mit Anhieb auf das Podest - die Schaukelringsektion des Turnvereins Reichenburg. (Bild: zvg) 

 

 

Der TVR trat die Reise nach Galgenen in den frühen Morgenstunden an. Bereits um 8.30 Uhr starteten die Schaukelringturnerinnen und -turner 

zum ersten Durchgang.  Der Zuschauerandrang war gross, was die Nervosität unter den Turnern zusätzlich steigerte. Der erste Durchgang verlief 

gut, wenn auch einige Abgänge nicht gestanden werden konnten. Dies konnte bei der zweiten Vorführung am Nachmittag verbessert werden.  Das 

junge Team wurde  mit den Noten 8.86 und 8.95  belohnt, was zum sensationellen dritten Rang reichte. 

 

Auf dem Rasen zeigten die Turnerinnen der Gymnastik Kleinfeld ihr Können. Mit Ausstrahlung und Charme überzeugten sie das Wertungsgericht. 

Mit den Noten 9.24 und 9.27 wurden sie erneut Kantonalmeister vor dem Turnverein Wangen. Ausserordentlich knapp verlor das Bühnenteam den 

Kampf um den Kantonalmeistertitel. Wegen einem Hundertstelpunkt musste der oberste Podestplatz den Turnerinnen aus Buttikon-Schübelbach 

überlassen werden. 

 

In den leichtathletischen Disziplinen konnten die Herrenteams im  Hochsprung und im Pendellauf überzeugen. Mit einer Note von 8.92 und einer 

Durchschnittshöhe von 1.69 m verpassten die Hochspringer das Podest mit dem vierten Rang nur knapp. Im Pendellauf starteten zwei Männerteams 

und eine Frauenmannschaft. Die Frauen ersprinteten sich die Note 8.83, die zum achten Rang reichte. Dem Männerteam 1 gelang mit einer 

Durchschnittszeit von 9.54 die Note 9.33, die den souveränen siebten Rang von 27 gestarteten Teams bedeutete. Eine weitere gute Leistung gelang 

den Steinstössern. Sie konnten sich mit der Note von 9.16 auf dem guten 6. Rang einreihen. 

 

Zum dritten Mal startete auch die Ü-35-Riege an der Kantonalen Vereinsmeisterschaft. In den Disziplinen Steinstossen und Kugelstossen erreichten 

die insgesamt vier Podestplätze. 

 

Angesichts der gezeigten Leistungen dürfen die Reichenburger Turnerinnen und Turner freudig auf die kommenden Turnfeste in Büren a.A. und in 

Mels blicken 

 


